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Der Priester als Beauftragter Christz un Wortführer der Christengemeinde,
die (sott für seın unermeßlich großes Geschenk danksagt, hat die Aufgabe, die
Teilnehmer eiıner wahrhaftt eucharıstischen Gesinnung hinzugeleıten, ıhnen
die Texte der Canones erschließen helfen, damıt ıhr Vollzug VO jedem Y ‚ Alı-

gee1gnet‘ werden könne. Um seın Verständnis dieser Texte vertiefen, können
ıhm auch jene Modelle heltfen, welche entsprechend der Instructio Generalıs
Missalıs Romanı (Nr 55) un! der UÜbersetzerinstruktion der Gottesdienstkon-
ogregatıon November 1974 komponıiert worden sınd

Beispielhafte Modelle moderner Eucharistiegebete miıt eıner gELrEu beibehal-
traditionellen Struktur derselben wurden VON einem Team der US-amerı1-

kanıschen Jesuıiten der Uniiversitäten Francısco, Boston College und Wood-
stock erstellt un:! VO John Mossı 5 ] herausgegeben (Bread Blessed and Bro-
ken FEucharistic Prayers and Fractıon Rıtes, ed Mossı. Paulıist Press New
ork 1974, 151 pp-) Die Modelle zeichnen sıch aus durch ıhren theologischen
Gehalt, ıhre klassıschen Strukturen, ıhre einfache Sprache un ıhren spirituellen
Reichtum.

Dıie gewählte Thematik scheint besonders der Erwähnung Wert. Als Leitmo-
t1ve wurden folgende Themen der Danksagung gewählt: Der schöpferische
Mensch Ciottes Geschöpft. Lobpreıs und Danksagung. Hoffnung. Alleluja der
Osternacht. Auferweckung-Auferstehung. abe des Friedens. Erfüllung der
Verheifsungen. Treue (sottes Vertrauen der Menschen. Erlösung. Heilung.
Trost. Der CGott un das olk des Bundes. Csottes Gegenwart und Nähe
Licht-Feuer-Wasser. Freiheıit un! Befreiung. Barmherzigkeıit un! Erbarmen.
Berufung. Advent. Emmanuel Gott mıt un  N Menschwerdung (Csottes. Einla-
dung. Pilgerschaftt. Der eıl des Buches enthält kürzere oder längere Begleıit-

für die Brechung des eucharistischen Brotes (darüber wurde bereıts in
H/1976; 63 ff berichtet).

Als Beispiel ZU Thema ‚, Iröstung“ se1 1m folgenden eiıner dieser Canones
angeführt. Er annn sıcher für die Mystagogıe guLe Dienste eısten, nıcht 1Ur aut
Ühnliche Versuche inspirıerend wiırken.

‚, Wır preisen dich un danken dir, himmlischer Vater
Du bıst die Quelle des Irostes und der Zufriedenheit.
Sınd WIr traurıg, trocknest du unseIr«c TIränen.
Leiden WIr Schmerzen, heilst du unNnseI«C Drangsal.
Sınd WIr 1n Not, stehst du unNns AT Seıte.
Geschieht unls Unrecht; stärkst du uns.

Sınd WIr einsam, bıst du u1lls ahe
Deıine Liebe u1nls 1St verläßlich un gEIrEU.
Du A Erbarmen mıt allen unseren Nöten.
Vater, WIr sınd deine Kinder: W as nıchts oilt,
das ast du auserwählt. Se1 unserem Lobgebet
gnädiıg, WECeNnN dich 1U uUuNserec Lıppen besingen:
Heılig, heilig, heıilig



100 Vater, WIr preısen dich un: danken dır tür Jesus, unsern Herrn.
Er hat Leid un uUuNserc yorgen geteilt.
Er hat uns reın gemacht un geheilt durch die Berührung seiıner and Er 1st das
makellose Läamm:;: das die Süunde der Welt hınwegnımmt. Er haucht in unNnseTreEe

Herzen den Heıilıgen Geıist, den Tröster, $ schenkt Frieden.

Wır erınnern uns daran, W1€ ST Abend VO einem, den D 1eb
hatte das TOt in seıne Hände nahm Er pries dich, den Vater, für deine Güte,
brach das rot und gab CS seınen Freunden mMi1t den Worten:
Nehmt un! e(t alle davon. Das iSt meın Leıib, der für euch hingegeben wırd.

Dann ahm m den Becher mıiıt Weın, dankte dır für deine Liebe un yab ıhn
seınen Jüngern mıt den Worten:
Nehmt un trinkt alle daraus, das 1St der Kelch des Neuen un ewıgen Bundes,
meın Blut, das für euch und für alle vVeErgOSSCH wırd ZuUur Vergebung der Sünden.
Tut das meınem Gedächtnis! Geheimmnnuis des Glaubens.

Vater, WIr fejern das Gedächtnis Jesus, der uUuNnseTrer Sünden willen das
bittere Leiden auf sıchMhat Durch se1ıne Wunden wurden WIr geheıilt,
denn WIr nehmen teıl der Freude seıiner Auferweckung VO Tod un! ar-
ten ıh bei seıner Wiederkunft 1n Herrlichkeit.

TIröste du uns durch die Macht des Geıistes, lehre Uu1ls, einander 1in Liebe CI -

tragen, 1D unls die Freude, dir dienen dürten un!:! alle stärken, die du uns

Mach uns der orofßsen abe deines Sohnes würdig.
Gedenke deiner Kırche un ıhrer Vorsteher,
der Lebenden un:! Toten, damit WIr alle vereınt werden ın
deinem Reich miıt Marıa un deinen Heılıgen.
Durch Christus und mıt ıhm un! ın ihm

Aufgabe der Verkündigung und lıturgischen Katechese bleibt C5S, unNnscrCN
Gemeinden den Zugang den offiziellen Texten immer wieder nNneu erschlie-
Ren un s1e mıit authentischen Bezügen RSl konkreten Leben versehen,

‚tıdes et devotio“ AaNZUFCSCN. Dazu können auch ‚‚Studientexte‘“‘ helten.

Im ucharıistischen Hochgebet, dem der Danksagung und Heiligung, er-
reicht die eler ihre Mitte un ren Höhepunkt. Der rıestier |ädt die Ge-
merinde eIn, In und Danksagung die Herzen zu errn zu erheben;
nımm er alle Versammelten In Jjenes hinein, das er Im amen aller urc
esus MISTIUS ott den ater ıichtet Sinn dieses Gebetes ist die
Gemeinde der Gläubigen Im preis der Machterweise Gottes un in der Dar-
ringung des Opfers mıit Christus vereinen
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